GEMISCHE





Es ist eine wichtige Aufgabe der Chemie, Stoffgemische zu trennen, um reine Stoffe zu erhalten. Dazu werden verschiedene Verfahren angewendet, bei denen zur Trennung die unterschiedlichsten Eigenschaften der Reinstoffe genutzt werden.





Ein Gemisch von Kaliumnitrat und Schwefel muss getrennt werden. Kaliumnitrat ist in Wasser löslich, Schwefel nicht. Damit man diese Trennung ausführen kann, muss ich verschiedene Verfahren anwenden.





	1. Gemisch in Wasser geben.


	2. Gemisch filtrieren 	Der Rückstand im Filterpapier ist Schwefel.


	3. Lösung eindampfen 	Der Rückstand im Becherglas ist Kaliumnitrat.





Die Extraktion ist ein Trennverfahren, das oft im täglichen Leben angewendet wird. Dabei werden einzelne Bestandteile aus dem festen Stoffgemisch einer gemahlenen Kaffeebohne oder einem Teeblatt mit heissem Wasser als geeignetem Lösungsmittel herausgelöst.


In der Chemie gewinnt man viele wertvolle Stoffe durch Destillation. So werden etwa Teer der Gasfabriken oder das Erdöl sorgfältig in grossen Apparaten destilliert. Man kann auch alle Stoffe aus dem Wasser herausdestillieren, man erhält so destilliertes Wasser, das besonders rein ist.


Ein Gemisch aus Aluminium- und Eisenpulver kann man durch einen Magneten trennen. Nur Eisen ist magnetisch und kann aus dem Gemisch herausgezogen werden.


Ein Gemisch von Schwefel und Eisenpulver kann auch mit einem anderen Verfahren getrennt werden. Man gibt das Gemisch in Wasser. Schwefel schwimmt auf dem Wasser, weil er eine kleinere Dichte aufweist als Wasser, Eisen sinkt auf den Boden, weil es eine grössere Dichte aufweist als Wasser.


Der Chemiker glaubt erst daran, dass er einen reinen Stoff und kein Gemisch vor sich hat, wenn er alle Trennverfahren gewissenhaft angewendet und sich dabei überzeugt hat, dass alle Trennversuche erfolglos geblieben sind. Ausser den von uns gelesenen oder durchgeführten Trennverfahren gibt es noch einige weitere. Die Zahl der reinen Stoffe, die als solche oder als Bestandteil von Gemischen in der Natur vorkommen oder bis jetzt künstlich hergestellt worden sind, ist sehr gross, grösser als eine Million. Wollte man von jedem dieser Stoffe nur den Namen aufschreiben, so entspräche dies etwa der Herausgabe aller Telefonbücher der Schweiz.


